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Feld W UF W F/O Inhalt 

511 J   F Konferenz – Beziehung 

  e N O Hauptkonferenz 

  b J F Untergeordnete Einheit 

  h J F Zusatz 

  n J F Zählung 

  d N F Datum 

  c N F Ort 

  4 N F GND-Code für Beziehungen 

  5 J F Institution (=ISIL), die das Feld in besonderer Art verwendet (wird 

nicht erfasst) 

  v J F Bemerkungen, Regelwerk 

  X N F Anzeigerelevanz 

  Z N F Zeitliche Gültigkeit  

  9 N F Verknüpfungsnummer  

      

Weitere UF für Werke mit Konferenz als geistigem Schöpfer 

  t N F Titel  

  f N F Erscheinungsjahr eines Werkes 

  m J F Besetzung im Musikbereich 

  n J F Zählung 

  o N F Angabe eines Musikarrangements 

  u J F Titel eines Teils/einer Abteilung eines Werkes 

  r J F Tonart 

  s J F Version 

  x J F mehrgliedrige Benennung, nachgeordneter Teil (wird nicht erfasst) 

  v J F Bemerkungen 

 

W J/N wiederholbar/nicht wiederholbar   UF Unterfeld (Subfield)   F/O fakultativ/obligatorisch 
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Inhalt 

 

Das Feld 511 enthält Konferenzen (Satztyp „f“), in der bevorzugten Namensform, die zur 

beschriebenen Entität in Beziehung stehen.  

 

 

Katalogisierungshilfen 

 

Ein Auswahlindex ist mit F3 hinterlegt. 

 

 

Ausführungsbestimmungen und Beispiele 

 

Die Erfassung der in Beziehung stehenden Konferenz erfolgt über eine Verknüpfung zu einem 

bestehenden Normdatensatz für diese Konferenz. Die Verknüpfung ist für den Teilbestand 

Sacherschließung (Feld 098, Wert s), außer beim Satztyp Person (Feld 097 Wert "p"), obligatorisch.  

 

Für alle anderen Teilbestände und den Satztyp Person (Feld 097 Wert "p") ist die Verknüpfung 

fakultativ, sollte aber nach Möglichkeit gemacht werden. Die Verknüpfung wird über die Funktion 

„F3“ erfasst. Eine Erfassung der in Beziehung stehenden Konferenz als Textstring ist jedoch erlaubt; 

sie erfolgt analog zur Form des bevorzugten Namens im Feld 111. 

 

Im Feld 511 wird keine Anzeigerelevanz im Unterfeld $X erfasst. 

 

Hinweis zu „Nichtsortierzeichen“:  

Steht am Anfang ein zu überlesender Bestandteil, wird das erste Ordnungswort mit << >> 

gekennzeichnet; darüber hinaus gibt es im bevorzugten Namen einer Konferenz keine weiteren 

nicht-sortierenden Bestandteile.  

 

Die UF t, f, m, n, o, u, r, s, x kommen nur bei Werken mit Konferenz als geistigem Schöpfer zur 

Anwendung. 

UF x (mehrgliedrige Benennung, temporär) wird nicht erfasst (siehe auch Spalte F/O).   

 

$4: GND-Code für Beziehungen 

In welcher Beziehung die im Feld 511 ausgewiesene Konferenz zum bevorzugten Namen im Feld 1XX 

steht, wird über eine Codierung im Unterfeld $4 erfasst. Die Angabe eines Codes ist obligatorisch. 

Nach Möglichkeit wird die Art der Beziehung über einen spezifischen Code im Unterfeld $4 

gekennzeichnet, ist die Art der Beziehung jedoch nicht näher bekannt, wird der allgemeine Code 

„rela“ verwendet.  

 

$4-Codes – vollständige Liste für Feld 511 

Code Beziehung Satztyp Format 

adue Administrative Überordnung b; f KS KF VS VF 

affi Affiliation p; f PS PF VS VF 

anla Anlass f; g; u VS VF MS MF TS 

TF GS GF GG 

aut1 Verfasser, erster u MS MF TS TF 
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auta Verfasser u MS MF TS TF 

feie Gefeierte oder dargestellte Konferenz b; f; s; u  KS KF VS VF 

korr Korrespondenzpartner p PS PF 

nach Nachfolger f; u VS VF MS MF TS 

TF 

nazw Name, zeitweise f VS VF 

obal Oberbegriff (allgemein) s  

obpa Oberbegriff partitiv f; u VS VF MS MF TS 

TF 

rela Relation (allgemein) 

Der Code „rela“ wird auch für die Erfassung 

von nicht reziproken Vorgänger/Nachfolger-

Beziehungen verwendet und jeweils im 

Bemerkungsfeld $v gekennzeichnet: 

„aufgegangen in“ bzw. „hervorgegangen 

aus“ 

p; b; f; u; s; g PS PF KS KF MS 

MF TS TF VS VF 

SA GS GF GG 

them Thema b; f; s; u KS KF VS VF MS 

MF TS TF SA 

vbal Verwandter Begriff (allgemein) (reziprok zu 

verwenden) 

b; f; u; s; g KS KF VS VF MS 

MF TS TF SA GS 

GF 

vorg Vorgänger f VS VF 

vorl Vorlage (literarisch u.ä.) u MS MF TS TF 

werk Werk u MS MF TS TF 

 

Der $4-Code für den jeweils ersten geistigen Schöpfer ist aut1 (Verfasser). 

 

Der Code für den ersten geistigen Schöpfer (aut1) darf je Normdatensatz nur einmal verwendet 

werden. Bei mehreren geistigen Schöpfern muss entschieden werden, welcher als erster geistiger 

Schöpfer codiert wird. Weitere geistige Schöpfer können mit geeigneten Codes (Mapping von RDA 

Anhang I zu GND-Codes für Beziehungen) gekennzeichnet werden. 

 

Beispiele: 

 

Partitiver Oberbegriff: 

111 $e International Congress of Hygiene and Demography $n 10. $d 1900 $c Paris 

511 $e International Congress of Hygiene and Demography $4 obpa $9 (DE-588)… 

 

Vorgänger – Nachfolger 

https://wiki.dnb.de/download/attachments/90411323/gndCodesAnhangI.pdf
https://wiki.dnb.de/download/attachments/90411323/gndCodesAnhangI.pdf
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111 $e AALE-Konferenz $n 13. $d 2016 $c Lübeck 

411 $e AALE-Konferenz zur Energieautomation - Technologie im Wandel $n 13. $d 2016 $c Lübeck 

411 $e AALE 2016 Automatisierung im Fokus von Industrie 4.0 $4 nauv 

511 $e AALE-Konferenz $n 12. $d 2015 

       $c Jena $4 vorg $9 (DE-588)… 

 

111 $e AALE $n 12. $d 2015 $c Jena 

411 $e Konferenz für Angewandte Automatisierungstechnik in Lehre und Entwicklung $n 12. $d   

2015 $c Jena 

411 $e AALE 2015 Automatisierung im Fokus von Industrie 4.0 $4 nauv 

511 $e AALE-Konferenz $n 13. $d 2016 $c Lübeck $4 nach $9 (DE-588)… 

 

 
$5: Institution, die Feld in besonderer Art verwendet  

In $5 wird der ISIL (International Standard Identifier for Libraries and Related Organizations) der 

Bibliothek bzw. des Bibliothekssystems eingetragen, die das Feld verwendet. Der ISIL der in 

Deutschland ansässigen Institutionen kann dem „ISIL- und Sigelverzeichnis online“ der ZDB 

entnommen werden. Hat die Institution keinen ISIL, kann alternativ der MARC Organization Code 

erfasst werden, vgl. „Anhang G – Organization Code Sources“ der MARC 21 Authority-Beschreibung 

der Library of Congress (LoC). Das Unterfeld ist wiederholbar; es können mehrere Codes eingetragen 

werden. Die Nutzung des Feldes ist optional 

 

 

$v: Bemerkungen 

Bemerkungen werden im Unterfeld $v erfasst. Das Unterfeld ist wiederholbar. Angaben zum 

Regelwerk werden mit einleitendem „R:“ erfasst (z. B. R:Umsetzung GND aus RAK-M vor 2003). 

 

 

$X: Anzeige-Relevanz  

Das Unterfeld $X wird zurzeit im Feld 511 nicht erfasst 

 

$Z: Zeitliche Gültigkeit 

Die zeitliche Gültigkeit der  Beziehung zu einer Konferenz wird im Unterfeld $Z erfasst. Das Unterfeld 

ist nicht wiederholbar. Der Feldinhalt ist nicht normiert, aber nach Möglichkeit soll eine Jahreszahl 

erfasst werden. 

 

 

Beschreibung der weiteren UF für in Beziehung stehende Werke (z.B. $t) siehe Feld 530.  

 

 

Hinweis zu den Altdaten 

 

Zum Umgang mit Altdaten vgl. Altdatenkonzept.  

 

http://dispatch.opac.d-nb.de/DB=1.1/SET=2/TTL=1/DB=1.2/LNG=DU/
../../../../../Daten/GroupWise/$5:%20Institution,%20die%20Feld%20in%20besonderer%20Art%20verwendet
http://www.bib-bvb.de/documents/10792/31e92e0e-7e74-4e54-a963-1041d47242cc

